
1. Korinther 5 

Einstieg: Welches war die denkwürdigste Strafe, die Sie als Kind bekommen haben? 
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1 . Erklären Sie in eigenen Worten, mit welchem Problem oder Thema sich Paulus in diesem Kapitel beschäftigt. 

2 . Wenn Paulus die Verse 1-5 Ihrer Gruppe vorlesen würde, welches Wort oder welche Wörter würde er Ihrer Meinung nach besonders betonen? 
1 Überhaupt hört man von Unzucht unter euch, und zwar von einer solchen Unzucht, die selbst unter den Heiden unerhört ist, daß nämlich einer die Frau seines Vaters hat! 
2 Und ihr seid aufgebläht und hättet doch eher Leid tragen sollen, damit der, welcher diese Tat begangen hat, aus eurer Mitte hinweggetan wird! 
3 Denn ich als dem Leib nach abwesend, dem Geist nach aber anwesend, habe schon, als wäre ich anwesend, über den, der dies auf solche Weise begangen hat, beschlossen, 
4 den Betreffenden im Namen unseres Herrn Jesus Christus und nachdem euer und mein Geist sich mit der Kraft unseres Herrn Jesus Christus vereinigt hat, 
5 dem Satan zu übergeben zum Verderben des Fleisches, damit der Geist gerettet werde am Tag des Herrn Jesus.

3 . Stellen Sie sich vor, die Korinther würden den Brief beantworten, die Worte des Paulus in Vers 5 zitieren und ihn dann fragen, wie er diesen Vers meint. Wie würde Paulus diesen Vers wohl erklären? 

4 . Wie würden Sie Vers 12 einem kleinen Kind erklären? 
1Kor 5,12 Denn was gehen mich auch die an, die außerhalb [der Gemeinde] sind, daß ich sie richten sollte? Habt ihr nicht die zu richten, welche drinnen sind? 

5 . Stellen Sie sich noch einmal vor, Sie würden dem Apostel Paulus beim Schreiben dieses Kapitels über die Schulter sehen. Welche Gefühle, Sehnsüchte oder Erinnerungen wird er sehr wahrscheinlich dabei gehabt haben? 

6 . EINZELHEITEN BEACHTEN - Versuchen Sie, die folgende Frage zu beantworten, ohne in Ihrer Bibel nachzusehen: In diesem Kapitel spricht Paulus von einem Gegensatz: Auf der einen Seite der "alte Sauerteig", dessen wir uns entledigen sollen; auf der anderen Seite das neue, "ungesäuerte Brot" - Brot ohne Sauerteig - das wir werden sollen. Paulus verdeutlicht die Bedeutung des alten Sauerteigs durch zwei Worte, und wählt zwei andere Worte, um das neue, ungesäuerte Brot zu beschreiben. Können Sie sich an diese vier Wörter erinnern? (Siehe Vers 8 .) 
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1 . In den Versen 2-3 deckt Paulus einen drastischen Unterschied auf in seiner eigenen Haltung der in Vers 1 beschriebenen Situation gegenüber und der Haltung der Korinther dieser Situation gegenüber. Welches sind Ihrer Meinung nach die Werte und Annahmen , die sowohl Paulus als auch die Korinther veranlaßte, so zu reagieren, wie sie reagiert haben? 
1 Überhaupt hört man von Unzucht unter euch, und zwar von einer solchen Unzucht, die selbst unter den Heiden unerhört ist, daß nämlich einer die Frau seines Vaters hat! 
2 Und ihr seid aufgebläht und hättet doch eher Leid tragen sollen, damit der, welcher diese Tat begangen hat, aus eurer Mitte hinweggetan wird! 
3 Denn ich als dem Leib nach abwesend, dem Geist nach aber anwesend, habe schon, als wäre ich anwesend, über den, der dies auf solche Weise begangen hat, beschlossen, 

2 . Wie genau kann ein Mensch tun, wozu er in Vers 7 aufgefordert wird? 
1Kor 5,7 Darum fegt den alten Sauerteig aus, damit ihr ein neuer Teig seid, da ihr ja ungesäuert seid! Denn unser Passahlamm ist ja für uns geschlachtet worden: Christus.

3 . Wie können wir nach dem, was wir in diesem Kapitel lesen, Stellung gegen die Sünde beziehen? 

4 . Welches sind nach dem, was Sie bisher im ersten Korintherbrief gelesen haben, die wichtigsten Erwartungen , die Paulus an die Korinther stellt? 

5 . Wenn Sie nur dieses Kapitel aus der Bibel gelesen hätten, was würden Sie daraus in bezug auf die Reinheit und Heiligkeit Gottes schließen? 
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1 . Lesen Sie noch einmal das Gebot in Vers 11 und sprechen Sie darüber, inwieweit die Christen heute dieser Lehre gehorsam sind. 
1Kor 5,11  Jetzt aber habe ich euch geschrieben, daß ihr keinen Umgang haben sollt mit jemand, der sich Bruder nennen läßt und dabei ein Unzüchtiger oder Habsüchtiger oder Götzendiener oder Lästerer oder Trunkenbold oder Räuber ist; mit einem solchen sollt ihr nicht einmal essen.
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Als Hintergrundinformation zu den Versen 7-8 lesen Sie 2.Mose 12,14-15; 13,6-7; Jesaja 53,7 .
7 Darum fegt den alten Sauerteig aus, damit ihr ein neuer Teig seid, da ihr ja ungesäuert seid! Denn unser Passahlamm ist ja für uns geschlachtet worden: Christus. 8 So wollen wir denn nicht mit altem Sauerteig Fest feiern, auch nicht mit Sauerteig der Bosheit und Schlechtigkeit, sondern mit ungesäuerten Broten der Lauterkeit und Wahrheit.

2. Mo 12,14-15: Und dieser Tag soll euch zum Gedenken sein, und ihr sollt ihn feiern als ein Fest des Herrn bei euren [künftigen] Geschlechtern; als ewige Ordnung sollt ihr ihn feiern. 15 Sieben Tage lang sollt ihr ungesäuertes Brot essen; darum sollt ihr am ersten Tag den Sauerteig aus euren Häusern hinwegtun. Denn wer gesäuertes Brot ißt vom ersten Tag an bis zum siebten Tag, dessen Seele soll ausgerottet werden aus Israel!
2. Mo 13,6-7: Sieben Tage lang sollst du ungesäuertes [Brot] essen, und am siebten Tag ist ein Fest des Herrn. 7 Man soll diese sieben Tage lang ungesäuertes [Brot] essen, und kein gesäuertes [Brot] soll bei dir gesehen werden; und kein Sauerteig soll gesehen werden in deinem ganzen Gebiet.
Jes. 53,7: Er wurde mißhandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund nicht auftut.
